
  
 
  
  
 
 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Berufsbildende Schulen Thuine 
Staatlich anerkannte Ersatzschule 
Kath. Schule in freier Trägerschaft 

Klosterstraße 10, 49832 Thuine 
Fon: 05902 501-503; Fax: 501-509 

schule@bbs-thuine.de 
 

Fachschule 
Sozialpädagogik 

(Erzieherausbildung) 

FSP 

Anmeldung und Information 
 

Beginn:  Nach den Herbstferien  
Dienstags:  15.00 - 18.00 Uhr  

(außerhalb der Schulferien) 
  

Bitte sprechen Sie einen Gesprächstermin ab. 
 
Eine Anmeldung ist auch online möglich.  
Wir laden Sie dann zu einem Gespräch ein. 
 
Die Aufnahme in die neue Schulform erfolgt 
stets zum neuen Schuljahr nach einem 
persönlichen Gespräch mit der Schulleiterin 
oder ihren Vertreterinnen. 
 
Für die Aufnahme in die jeweilige Schulform 
sind folgende Unterlagen einzureichen: 
 

1. Lebenslauf 
2. Passbild 
3. Fotokopie der Geburtsurkunde 
4. Beglaubigte Fotokopie des letzten 

Zeugnisses sowie aller bereits 
erworbenen Abschlüsse  

5. Ärztliche Bescheinigung über einen 
ausreichenden Impfschutz  
(siehe gesonderte Information)  

6. Erweitertes Führungszeugnis 

 

Weitere Informationen 
auf unserer Homepage 

www.bbs-thuine.de 
Neu 

mailto:schule@bbs-thuine.de


 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 Voraussetzungen 

für die Aufnahme: 
• Berufsabschluss als „Staatlich geprüfte/r Sozialpäda-

gogische/r Assistent/in“ mit mindestens befriedigen-
den Leistungen im Fach Deutsch/Kommunikation und 
in den berufsbezogenen Lernbereichen Theorie und 
Praxis oder 

• Abschluss des Beruflichen Gymnasiums - 
Schwerpunkt Sozialpädagogik 

• Pädagogischer Hochschulabschluss 
• Abschluss als Heilerziehungspfleger/-in 
• Abschluss als Ergotherapeut/-in 
• Abschluss als Logopädin/Logopäde 
• Andere Quereinstiegsmöglichkeiten 

 
Ausbildungsdauer 
 

• 2 Jahre 
 

Mögliche Abschlüsse/Berechtigungen 
 

• Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
• Fachhochschulreife 
• Berufstätigkeit als Erzieher/-in  
• Leitung einer Kindertageseinrichtung 
• Bachelor-Studium: Kindheitspädagogik, Soziale 

Arbeit, Heilpädagogik o. Ä. (verkürzt durch Anrech-
nung erbrachter Module in der Fachschule) 

• Studium des Lehramts Sozialpädagogik an 
berufsbildenden Schulen 

 

Ausbildungsfächer 
 

Berufsübergreifender Lernbereich 
  

• Deutsch 
• Englisch 
• Politik 
 

• Religion  
• Mathematik 
• Naturwissenschaften 

Berufsbezogener Lernbereich – Theorie 

Klasse 1 mit den Modulen 

• M 1: Entwicklung professioneller Perspektiven 
• M 2: Diversität und Inklusion 
• M 3: Professionelle Entwicklungs- und   

  Bildungsbegleitung 
• M 4: Pädagogische Arbeit mit Gruppen 
• M 5: Professionelle Gestaltung von  

  Bildungsprozessen I 
• M 6: (entweder Klasse 1 oder 2) 

• Optionale Lernangebote 
 

Klasse 2 mit den Modulen 

• M 1: Netzwerkarbeit und Qualitätsentwicklung 
• M 2: Individuelle Lebenslagen 
• M 3: (entweder Klasse 1 oder 2) 
• M 4: (entweder Klasse 1 oder 2) 
• M 5: Professionelle Gestaltung von  

  Bildungsprozessen II 
• M 6: Erziehungs- und Bildungspartnerschaften 
• Optionale Lernangebote 
 

Berufsbezogener Lernbereich – Praxis 
(Klasse 1 und 2) 

• Durchführung der praktischen Ausbildung I bzw. II 
• Reflexion der praktischen Ausbildung I bzw. II 
 

Die praktische Ausbildung (600 Zeitstunden in  
zwei Jahren) findet jährlich als Blockpraktikum in 
geeigneten sozialpädagogischen Einrichtungen statt. 
 

 
 
 

Ausbildungskosten 

• Es wird kein Schulgeld erhoben. 
• 60 € Nebenkosten (einmal im Schuljahr für  
                bestimmte Arbeitsmittel, Kopien etc.), 
 zahlbar per SEPA-Lastschriftmandat 
 

Förderung 
• „Aufstiegs-BAföG“ nach dem AFBG 

(Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz) 
• Antrag online stellen unter 

www.afbg-niedersachsen.de 

 
 
 
 
 
 
 


